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	Programm der 26. Göteborger Deutschlehrertage 2013


	                                           Samstag, 19. Oktober 2013
	
	

	
	
	
	

	09.30
	Registrierung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer
	
	Tagungsstätte: 

Göteborgs universitet „Pedagogen“

Kjell Härnqvistsalen, Haus A               

	10.15
	Eröffnung 

Begrüßung und Information


	
	Västra Hamngatan/Grönsakstorget, Haltestelle: Grönsakstorget

(Zum Grönsakstorget kommen Sie mit den Straßenbahnlinien 1, 2, 6, 9 und 11 sowie den Buslinien 16 und 19).
www.vasttrafik.se



	10.30
	Kurz und gut macht Schule II – Animation. Christl Reissenberger (Berlin)

	
	
	
	

	11.30
	Mittagspause – Lehrmittelausstellung

	
	
	
	

	12.45
	Allgemeine Informationen 
	
	

	
	
	
	

	13.15
	Vielsprachiges Deutsch(land) – ein Panorama. Wolfgang Malik (Mariestad)

	
	
	
	

	14.15
	Umtrunk

	
	

	15.15
	Aktueller Kinofilm: Weil ich schöner bin. (Regie: Frieder Schlaich)

	
	

	17.00
	Ende des ersten Tages

	Sonntag, 20. Oktober 2013

	
	
	
	

	ab 9.30
	Gelegenheit zum Besuch der Lehrmittelausstellung

	
	
	
	

	10.00
	Von Lehrern für Lehrer. Lehrer aus der Praxis berichten. 

	
	

	10.30
	Die produktiven Fertigkeiten im „Deutsch-als-Fremdsprache-Unterricht“ (DaF) mit Jugendlichen heute. Christian Seiffert (Kiel)

	
	
	
	

	11.30
	Kaffeepause – Lehrmittelausstellung

	
	
	
	

	12.00
	„Ich liebe tyska“ – So können Sie Werbung für Deutsch an Ihrer Schule machen.
Karin Thelemann (Stockholm)

	
	
	
	

	13.00
	Auswertung/Teilnahmebescheinigung 
	
	

	
	
	
	

	
	Ende der Veranstaltung ca. 13.30


Weitere Informationen unter Tel. 031-13 36 84, 0737-04 42 68, 

oktavia.marquardt@goteborg.goethe.org





www.goethe.de/schweden
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Einladung zu den 26. Göteborger Deutschlehrertagen 2013
Die diesjährigen Deutschlehrertage finden am 19. und 20. Oktober 2013 in „Pedagogen“ statt. 

Die Registrierung der Teilnehmerinnen und Teilnehmer beginnt am 19. Oktober um 9.30 Uhr in der Pädagogischen Hochschule. Das Gebäude liegt direkt am Grönsakstorget (Haltestelle: Grönsakstorget). 

Das Programm finden Sie auf der Rückseite. Zu den einzelnen Programmpunkten und Referenten finden Sie im nachfolgenden Text nähere Informationen.

Herzlich willkommen zu den Deutschlehrertagen!

Ihr Göteborger Deutschlehrerkomitee
	
	


Kurzfilme sind authentisches Material und stellen eine ausgezeichnete Grundlage für einen motivierenden, lernerzentrierten Unterricht dar. Kurz und gut macht Schule II – Animation bietet eine breite Palette an Themen und Einsatzmöglichkeiten, von Sprech- und Schreibanlässen für die Grundstufe bis hin zu komplexeren Themen für Landeskunde- oder Konversations-unterricht. Der Vortrag präsentiert einen Querschnitt durch die Filme und stellt anhand von praktischen Anwendungsbeispielen die im Rahmen des Projekts entstandenen filmdidaktischen Bearbeitungen vor.

Christl Reissenberger studierte Germanistik, Anglistik und Theater-, Film- und Fernsehwissenschaft an der Universität zu Köln und begann während ihres Studiums, Deutsch als Fremdsprache (DaF) zu unterrichten und dabei Elemente aus ihrer Erfahrung mit Theater und Film mit einzubeziehen. Nach fünf Jahren Auslandserfahrung als Lektorin für Germanistik an der University of Edinburgh ist sie seit 2002 als freie Mitarbeiterin für das Goethe-Institut tätig. Sie leitet regelmäßig Seminare zum Thema Film. 

Im Fach Deutsch unterrichten wir unsere Schülerinnen und Schüler immer so, als ob es nur eine deutsche Sprache gäbe. Aber was bekommen sie zu hören (und lesen), wenn sie in ein deutschsprachiges Land reisen? Ein Sprachgewirr von unterschiedlichsten Stilen, oft nur schwer dem Gelernten zuzuordnen. In diesem Vortrag gehe ich der Frage nach, wie sich dialektale, regionale, soziale und auch jugendsprachliche Varianten der deutschen Sprache in den Deutschunterricht in Schweden einbauen lassen können.

Wolfgang Malik, langjähriger Mitarbeiter am Zentrum für Österreichstudien in Skövde, Lehrtätigkeit an der Hochschule in Skövde und an der HLK in Jönköping, zurzeit Muttersprachenlehrer in Deutsch von der 1. Klasse Grundschule bis zur 3. Klasse Gymnasium in Jönköping
Die Alltagskommunikation nicht nur der Jugendlichen hat sich stark verändert. Durch neue Technik haben sich neue Textsorten entwickelt (etwa SMS und Chat) und die Grenzen zwischen mündlicher und schriftlicher Kommunikation sind fließender geworden. In seinem Beitrag zeigt Christian Seiffert, wie das für den Unterricht genutzt werden kann. Daneben werden auch entsprechende Übungen vorgestellt, sowie deren Einsatz im Unterricht und ihre Bewertung erläutert.

Christian Seiffert, Jg. 1971, Sprecherzieher, Lehrwerksautor, Fortbildner DaF & Dozent in der Erwachsenenbildung, seit 2000 DaF-Dozent an verschiedenen Bildungseinrichtungen, seit 2002 national und international Lehrwerkspräsentationen und Fortbildungen, DaF-Publikationen zu den Themen Landeskunde, Schreiben und Prüfungstraining. 

In ihrem Beitrag wird Karin Thelemann die große Marketingskampagne „ich liebe tyska“ des Goethe-Instituts Schweden vorstellen. Im Zentrum steht die Webseite ichliebetyska.se, auf der vielfältige interaktive Aktionen möglich sind. Es gibt acht Werbefilme mit wichtigen und bekannten schwedischen Persönlichkeiten, die über ihr Verhältnis zu Deutsch und Deutschland sprechen, Wettbewerbe, Spiele und vieles mehr, das sich bei der Werbung für das Fach Deutsch einsetzen lässt. Weitere Initiativen mit denen der Deutschunterricht in Schweden gefördert wird und die Sie kostenlos nutzen können, werden präsentiert.
Karin Thelemann leitet die Spracharbeit am Goethe-Institut Schweden und ist stellvertretende Institutsleiterin. Vorher war sie u.a. Leiterin der Sprachabteilung am Goethe-Institut Madrid und Referentin am Goethe-Institut in Moskau. In der Zentrale München hat sie in verantwortlicher Stellung zahlreiche Projekte betreut. Sie hat in Berlin studiert und dort auch DaF unterrichtet.
 








